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3 ultimative Aussprachetipps 
für Ungarisch 

Einfach verständlich für deutschsprachige Auswanderer ab 50 

 

Ungarisch wirkt auf viele Auswanderer zunächst kompliziert. In der Praxis zeigt sich 
jedoch: Die Aussprache ist erstaunlich logisch und gut lernbar. Mit wenigen klaren 
Regeln lassen sich schnell hörbare Fortschritte erzielen. 

1. Sprechen Sie, wie Sie lesen 
Ungarisch ist eine lauttreue Sprache. Das bedeutet: Ein Buchstabe entspricht in der 
Regel genau einem Laut. 

• Beispiele: 

• Budapest – Bu-da-pescht 
• Balaton – Ba-la-ton 
• Sopron – Scho-pron 

Merksatz: Was ich sehe, das spreche ich. 

Mini-Übung: 

Lesen Sie laut: Köszönöm → Kö-sö-nöm 

2. Die wichtigsten Lautkombinationen 
Einige Buchstabenkombinationen wirken ungewohnt, folgen aber klaren Regeln. 

• sz = s (Sonne) 

• s = sch (Schule) 

• cs = tsch (Tschüss) 

• Beispiele: 

• szia – sia 
• sör – schör 
• család – tschalad 

Merksatz: Das ungarische s klingt wie sch. 



Mini-Übung: 

Sagen Sie: szia – sör – család 

3. Betonung immer auf der ersten Silbe 
Im Ungarischen wird immer die erste Silbe betont. Das erleichtert das Sprechen 
erheblich. 

• Beispiele: 

• KÖ-szö-nöm 
• BÚ-da-pest 
• OR-vos 

Merksatz: Ungarisch beginnt stark – und bleibt ruhig. 

Mini-Übung: 

Klopfen Sie auf die erste Silbe: KÖ – szö – nöm 

Alltagsbeispiel 
Köszönöm szépen (Vielen Dank) → KÖ-sö-nöm SÉ-pen 

Fazit 
Mit diesen drei Grundregeln lässt sich die ungarische Aussprache schnell verbessern. 
Sie gewinnen Sicherheit im Alltag und werden von Einheimischen besser verstanden. 
Schon kleine Fortschritte führen zu mehr Selbstvertrauen beim Sprechen. 

  



Offizielle Feiertage in Ungarn 
Redaktion Marion Schanné 

Ein journalistischer Überblick für deutschsprachige Auswanderer  

Welche Feiertage gelten in Ungarn  

- und was bedeutet das konkret für meinen Alltag? 

Viele deutschsprachige Auswanderer stellen sich diese Frage bereits vor dem Umzug - oder 

spätestens dann, wenn plötzlich Geschäfte geschlossen sind, Behörden nicht erreichbar sind 

oder Nachbarn unerwartet Besuch empfangen. 

Feiertage sind in Ungarn nicht nur arbeitsfreie Tage. Sie sind Teil des gesellschaftlichen 

Lebens, der Familienkultur und vieler lokaler Gewohnheiten. Wer sie versteht, kann den 

Alltag besser planen und findet leichter Anschluss. 

Überblick: gesetzliche Feiertage und wichtige 

Alltagstermine 
Datum / Zeitraum Ungarische Bezeichnung Bedeutung im Alltag 
1. Januar Újév Neujahr, ruhiger Familientag 
15. März Nemzeti ünnep Nationalfeiertag, Gedenken an 

1848 
Ostersonntag Húsvétvasárnap Religiöser und familiärer 

Feiertag 
Ostermontag Húsvéthétfő Traditionen, Besuche, 

Familienzeit 
1. Mai Munka ünnepe Tag der Arbeit, häufig mit 

Veranstaltungen 
Pfingsten Pünkösd Ruhiger Feiertag, regional 

unterschiedlich 
20. August Szent István ünnepe Staatsgründung, einer der 

wichtigsten Feiertage 
23. Oktober Nemzeti ünnep Gedenktag an 1956 
1. November Mindenszentek Allerheiligen, Friedhofsbesuche 
25.-26. Dezember Karácsony Weihnachten, stark 

familienorientiert 
Erster Sonntag im Mai Anyák napja Muttertag, kein gesetzlicher 

Feiertag 
Je nach Name Névnap Namenstag, gesellschaftlich oft 

sehr wichtig 

https://ungarisch-lernen.de/media-kit/
https://einwandererhilfe.de/ueber-den-autor/


Warum dieses Thema für Auswanderer 50+ 

wichtig ist 
Für Menschen ab 50 Jahren, die ihren Lebensmittelpunkt nach Ungarn verlegen, sind 

Verlässlichkeit, klare Abläufe und soziale Orientierung besonders wichtig. Feiertage 

beeinflussen Öffnungszeiten, Arzttermine, Behördenwege, Einkaufsmöglichkeiten und das 

nachbarschaftliche Miteinander. 

Gerade in kleineren Orten wird an Feiertagen oft bewusster pausiert als in Großstädten. In 

Westungarn, am Balaton sowie in den Komitaten Vas, Zala und Somogy sind viele Traditionen 

im Alltag sichtbar, ohne dass sie ausdrücklich erklärt werden. 

 

Die offiziellen Feiertage im Einzelnen 
1. Januar - Neujahr (Újév) 
Der Jahresbeginn ist in Ungarn ein ruhiger Feiertag. Viele Familien bleiben zu Hause, 

besuchen Verwandte oder nutzen den Tag zur Erholung. Für Neuankömmlinge ist wichtig: 

Behörden, Banken und die meisten Geschäfte sind geschlossen. Einkäufe sollten vorher 

erledigt werden. 

15. März - Nationalfeiertag (Nemzeti ünnep) 
Der 15. März erinnert an die Revolution von 1848. In vielen Städten und Gemeinden gibt es 

Gedenkveranstaltungen. Sichtbar sind oft Kokarden in den Nationalfarben. Für Zugezogene 

ist Zurückhaltung angemessen: Der Tag ist ein offizieller Gedenktag und kein Volksfest im 

lockeren Sinn. 

Ostersonntag - Húsvétvasárnap 
Ostern ist in Ungarn ein wichtiger religiöser und familiärer Feiertag. Viele Familien kommen 

zusammen, Kirchenbesuche sind regional weiterhin üblich. Das öffentliche Leben ist 

eingeschränkt. Wer allein lebt, sollte rechtzeitig planen, denn spontane Erledigungen sind an 

diesem Tag schwierig. 

Ostermontag - Húsvéthétfő 
Der Ostermontag hat eine besondere Tradition: das symbolische Begießen von Frauen mit 

Wasser oder Parfüm. Der Brauch wird heute meist humorvoll und in abgeschwächter Form 

gepflegt. In Familien und Dörfern kann er aber noch sichtbar sein. Wer eingeladen wird, darf 

freundlich mitmachen oder höflich ablehnen. 



1. Mai - Tag der Arbeit (Munka ünnepe) 
Der 1. Mai ist häufig ein geselliger Tag. In vielen Orten gibt es kleine Feste, Musik, Essen im 

Freien oder Veranstaltungen der Gemeinde. Für Neuankömmlinge kann dieser Tag eine gute 

Gelegenheit sein, Menschen aus dem Ort kennenzulernen. 

Pfingsten - Pünkösd 
Pfingsten wird regional unterschiedlich begangen. In manchen Familien spielt der kirchliche 

Bezug eine Rolle, andernorts ist es vor allem ein verlängertes Wochenende. Am Balaton kann 

es touristischer wirken, während kleinere Dörfer ruhiger bleiben. 

20. August - Szent István ünnepe 
Der 20. August gehört zu den bedeutendsten Feiertagen Ungarns. Gefeiert wird die 

Staatsgründung und der heilige Stephan. In vielen Orten finden Veranstaltungen statt. In 

Budapest ist das Feuerwerk bekannt; in kleineren Gemeinden gibt es oft Brotsegnungen, 

Musik oder lokale Programme. 

23. Oktober - Nationalfeiertag (Nemzeti ünnep) 
Der 23. Oktober erinnert an die Ereignisse von 1956. Der Tag ist von offizieller Erinnerung 

geprägt. Für Auswanderer empfiehlt sich ein respektvoller Umgang mit dem historischen 

Charakter des Tages. Öffentliche Veranstaltungen können stattfinden, der Alltag ist jedoch 

vielerorts ruhig. 

1. November - Allerheiligen (Mindenszentek) 
Allerheiligen ist ein stiller Feiertag. Familien besuchen Friedhöfe, reinigen Gräber, bringen 

Blumen und zünden Kerzen an. Gerade auf dem Land ist dieser Tag sehr sichtbar. Wer in der 

Nähe eines Friedhofs wohnt, erlebt oft einen ungewöhnlich starken Besucherverkehr. 

25. und 26. Dezember - Weihnachten (Karácsony) 
Weihnachten ist in Ungarn stark familienorientiert. Viele Besuche finden im engen Kreis statt. 

Das öffentliche Leben ist deutlich eingeschränkt. Restaurants und Geschäfte können 

geschlossen sein, besonders außerhalb touristischer Regionen. Vorratsplanung ist sinnvoll. 

 

Wichtige Alltagstermine außerhalb der 

gesetzlichen Feiertage 
Muttertag - Anyák napja 
Der Muttertag wird in Ungarn am ersten Sonntag im Mai gefeiert. Das unterscheidet sich von 

vielen deutschsprachigen Ländern. Kinder überreichen häufig Blumen oder kleine 



Geschenke. In Schulen und Kindergärten sind kleine Programme üblich. Für Großeltern in 

ungarischen Familien kann dieser Tag ebenfalls Bedeutung haben. 

Namenstag - Névnap 
Der Namenstag hat in Ungarn oft einen hohen Stellenwert, teils höher als der Geburtstag. Er 

wird im Familien- und Freundeskreis begangen, manchmal auch am Arbeitsplatz. Eine kleine 

Aufmerksamkeit ist üblich. Blumen, Pralinen oder ein kurzer Besuch reichen meist aus. 

Praxisbeispiel: Eine Nachbarin lädt spontan zu Kaffee und Kuchen ein. Anlass ist ihr Namenstag. Wer 

kommt, bringt meist eine kleine Aufmerksamkeit mit. Entscheidend ist nicht der materielle Wert, 

sondern die Geste. Gerade für Neuankömmlinge kann eine solche Einladung ein wichtiger Schritt in 

die Dorfgemeinschaft sein. 

Unterschiede zum deutschsprachigen Raum 
Feiertage wirken im Alltag oft deutlicher 
An gesetzlichen Feiertagen schließen viele Geschäfte konsequent. Auch Behörden, Banken 

und Arztpraxen sind meist nicht erreichbar. Wer aus einer Region mit längeren 

Ladenöffnungszeiten kommt, sollte sich an eine frühere Planung gewöhnen. 

Familie und Nachbarschaft spielen eine große Rolle 
Viele Feiertage werden im Familienkreis begangen. In kleineren Orten gehören auch 

Nachbarn stärker zum sozialen Umfeld. Ein kurzer Gruß, ein kleines Geschenk oder ein 

Besuch können mehr bedeuten als lange Erklärungen. 

Spontane Einladungen sind nicht ungewöhnlich 
Besonders bei Namenstagen oder lokalen Festen entstehen Einladungen oft kurzfristig. Das 

ist nicht unhöflich gemeint, sondern Ausdruck eines eher persönlichen Miteinanders. 

 

Regionale Unterschiede: Westungarn, Balaton, 

Vas, Zala und Somogy 
In Westungarn und in den Komitaten Vas und Zala sind Feiertage oft stärker lokal und familiär 

geprägt. Kleine Gemeindefeste, kirchliche Termine und nachbarschaftliche Besuche können 

eine größere Rolle spielen als öffentliche Großveranstaltungen. 

Rund um den Balaton ist der Unterschied zwischen Saison und Nebensaison spürbar. In 

touristischen Orten können Restaurants und Cafés an manchen Feiertagen geöffnet sein, 

während in kleineren Dörfern vieles geschlossen bleibt. In Somogy, besonders abseits der 

touristischen Zentren, wirkt der Feiertagsalltag häufig ruhiger und traditioneller. 



Hinweise für Neuankömmlinge 
• Feiertage frühzeitig im Kalender markieren. 

• Einkäufe und Medikamente vor Feiertagen besorgen. 

• Behördentermine nicht direkt vor oder nach Feiertagen planen, wenn es vermeidbar ist. 

• Bei Einladungen eine kleine Aufmerksamkeit mitbringen. 

• Lokale Veranstaltungen besuchen, aber zunächst beobachtend und respektvoll 

auftreten. 

• Namenstage wichtiger Nachbarn oder Freunde notieren, wenn sich ein Kontakt 

entwickelt. 

Typische Missverständnisse vermeiden 
„Warum ist alles geschlossen?“ 
In Ungarn werden gesetzliche Feiertage meist klar eingehalten. Besonders außerhalb großer 

Städte ist mit geschlossenen Geschäften zu rechnen. 

„Muss ich bei jeder Einladung lange bleiben?“ 
Nein. Ein kurzer Besuch kann ausreichen. Wichtig sind Höflichkeit, Interesse und eine kleine 

Geste. 

„Darf ich Bräuche ablehnen?“ 
Ja. Ein freundliches, respektvolles Nein wird in der Regel akzeptiert. Besser ist eine einfache 

Erklärung als eine ablehnende Haltung. 

Fazit: Feiertage als Schlüssel zum Alltag 
Feiertage in Ungarn sind mehr als freie Tage. Sie zeigen, wie stark Geschichte, Familie, 

Religion, lokale Gemeinschaft und Alltagskultur miteinander verbunden sind. 

Für deutschsprachige Auswanderer ab 50 Jahren bieten sie eine praktische Orientierung: Wer 

Feiertage kennt, plant sicherer, versteht Nachbarn besser und findet leichter seinen Platz im 

neuen Umfeld. Entscheidend ist nicht perfektes Wissen, sondern Aufmerksamkeit, Respekt 

und die Bereitschaft, Schritt für Schritt zu lernen. 

 

  



 
  



Sommerangebot: Minikurs Ungarisch lernen 

Sommer in Fonyód: Warum jetzt der perfekte 
Moment ist, Ungarisch zu lernen 
Der Sommer am Balaton hat seine ganz eigene Magie: warme Abende, der Duft von 

Lindenblüten, Gespräche auf Terrassen – und mittendrin die Erkenntnis, dass ein paar Worte 

Ungarisch das Leben hier so viel leichter machen. Genau dafür gibt es in diesem Jahr ein 

besonderes Angebot: den Mini-Einsteigerkurs von Sprachlehrerin Ildikó Farkas aus Fonyód. 

 

Der Kurs richtet sich an alle, die in Ungarn ein Haus gekauft haben, den Umzug vorbereiten 

oder einfach mitreden möchten, wenn Nachbarn freundlich grüßen oder der Kellner nach 

dem Getränkewunsch fragt. 

Ein Kurs, der sich anfühlt wie ein persönlicher Sommerstart 

Was diesen Kurs so besonders macht, ist seine Flexibilität. Ob online von Deutschland aus 
oder direkt in Fonyód – jede Stunde wird so gestaltet, wie es zu den Lernenden passt. Kein 
starres Lehrbuch, kein Pflichtprogramm. 

Stattdessen entsteht ein Unterricht, der sich wie ein persönlicher Wegbegleiter anfühlt: 

• Wer noch nie Ungarisch gehört hat, beginnt bei den Basics – entspannt und 
verständlich. 

• Wer schon erste Wörter oder Phrasen kennt, steigt genau dort ein. 
• Wer konkrete Alltagssituationen üben möchte – vom Restaurant bis zum Handwerker 

– bekommt genau das. 

Ildikó bringt über 30 Jahre Erfahrung mit deutschsprachigen Lernenden mit und passt jede 
Stunde individuell an. Der Lernstand entscheidet, nicht der Kalender. 

Was im Mini-Einsteigerkurs steckt 

Der Kurs umfasst 10 × 60 Minuten – genug Zeit, um sicher in den Alltag zu starten, ohne sich 
zu überfordern. Die Inhalte decken alles ab, was man für die ersten Wochen in Ungarn 
wirklich braucht: 

• Alphabet & Aussprache 
• Begrüßung, Vorstellung, einfache Gespräche 
• Zahlen, Uhrzeit, Datum 
• Restaurant & Einkaufen 
• Alltagsausdrücke, kleine Dialoge 
• Basisgrammatik – leicht, ohne Theorieballast 
• Auf Wunsch: individuelle Themen wie Arzt, Nachbarn, Behörden 

Alle Teilnehmenden erhalten Tonaufnahmen, um zwischen den Stunden weiterzuüben. 



Sommerpreise 2026 

Mini-Einsteigerkurs (10 Stunden) 

• Einzelperson: 64.000 HUF (statt 80.000 HUF) 
• Zwei Personen: 80.000 HUF (statt 100.000 HUF) 

Format: Online oder Präsenz in Fonyód Ersparnis: bis zu 20.000 HUF  

Fair & unkompliziert: Erst zahlen, wenn die erste Stunde vorbei ist 

Ein sympathisches Detail, das perfekt zum entspannten Sommer passt: Es gibt keine 
Vorauszahlung. Nach der ersten Stunde entscheiden die Lernenden in Ruhe, ob sie 
weitermachen möchten.  

Kontakt & Anmeldung 

Ildikó Farkas – Sprachunterricht und Sprachdienstleistungen  
Szent István u. 32, Fonyód  
E-Mail: farkasildiko70@gmail.com  
Telefon/WhatsApp: +36 30 421 9982 

Hinweis zu Preisen & Verfügbarkeit 

Die genannten Sommerpreise 2026 dienen ausschließlich zur Orientierung und stellen kein 

verbindliches Angebot dar. Da es sich um professionellen, individuell vorbereiteten 

Einzelunterricht handelt, steht zudem nur ein begrenztes Stundenkontingent zur Verfügung. 

Jede Unterrichtseinheit wird auf den persönlichen Lernstand abgestimmt – deshalb können 

nur so viele Plätze vergeben werden, wie qualitativ hochwertiger Unterricht gewährleistet 

werden kann. Eine frühzeitige Anfrage erhöht die Chance auf einen passenden Termin.  

https://ungarisch-fuer-hauskaeufer.de/2025/07/14/preise-online-fonyod/


Gewerbliche Anzeigen 

 

Kontakt: E-Mail: team@virtuelle-assistenten.eu  WhatsApp – schriftlich: +49 (0)151 111153614 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

Info & Preise 

mailto:team@virtuelle-assistenten.eu
https://ungarisch-fuer-hauskaeufer.de/2025/07/14/preise-online-fonyod/
https://auswanderhilfe-ungarn.de/unverbindliche-beratung-fur-auswanderer/
https://ungarisch-fuer-hauskaeufer.de/2025/07/14/preise-online-fonyod/


 
 

 

Ratgeber für deutschsprachige Auswanderer 

Jetzt auf Amazon bestellen! 

https://amzn.to/4p6GDnx
https://amzn.to/3MVXs7l


Ferienhaus Balatonlelle 

 
 

Blog Balatonlelle u.U. & Link zu über 250 Ferienunterkünften 

 

https://ferienhaus-balatonlelle.de/
https://ferienhaus-balatonlelle.de/
https://ferienhaus-balatonlelle.de/urlaub/


Ferienhaus Badacsonytomaj 
Nicht „nur das eine Ferienhaus“ sondern eine spannende 

virtuelle Reise entlang des Nordufers mit Ausflügen bis in die 
Hortobágy-Puszta und nach Szentgotthárd 

 
 

52 Seiten voller Infos & Abenteuer sind nur einen Klick 
entfernt - Klick  

https://ferienhaus-badacsonytomaj.de/
https://ferienhaus-badacsonytomaj.de/
https://ferienhaus-badacsonytomaj.de/
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Websites & SEO für Ungarn 

Webseiten & WordPress 

zu fairen Preisen 

ab 150 € einmalig 

Unsere Leistungen (Basis-Setup): 

✔ Manuelle WordPress-Installation inkl. technischer Grund-Einrichtung 

✔ Einrichtung einer Website inkl. 3 Basis-Seiten 

✔ Kostenlose Basis-Plugins (SEO-Plugin, Cookie-Tool, Backup u. v. m.) 

✔ Google Fonts lokal eingebunden 

✔ Hostingkosten nur ca. 5–10 € pro Monat 

Auch für bestehende Webseiten: 

✔ Kostenloser Website-Check: Wir zeigen Ihnen ehrlich, was bereits gut läuft – und wo noch 

Potenzial nach oben ist. 

Weitere Dienstleistungen (optional): 

• Website-Ausbau & Design 

• Suchmaschinenoptimierung (SEO) & lokales SEO 

• Google-Unternehmensprofil & Sichtbarkeit vor Ort 

• Beratung & Online-Marketing 

Wichtig: Der Website-Check und alle Informationen sind unverbindlich und stellen kein 

verbindliches Angebot dar, sondern dienen der ersten Orientierung. 

Fragen Sie uns unverbindlich an!  

mailto:hallo@oberpfalz-seo.de?subject=Ungarn%20Seo%20-%20lokales%20Marketing%20in%20Ungarn


Kleinanzeigen (privat) – kostenlos im Online-Magazin 
 

Von Leserinnen und Lesern für Leserinnen und Leser  

– ruhig, fair und passend zum Thema Ungarn. 

 

In dieser Rubrik kannst du private Angebote oder Gesuche veröffentlichen, die zu unserem 

Online-Magazin passen – rund ums Leben in Ungarn, Ankommen, Alltag, Sprache und 

Austausch. Die Veröffentlichung ist kostenlos und soll dabei helfen, Menschen miteinander zu 

verbinden. 

So gibst du ein Inserat auf 

Schicke uns einfach: 

• den Anzeigentext (kurz, klar, ehrlich) als pdf 

• optional 1–3 Bilder (möglichst hell und gut erkennbar) 

• deine gewünschte Kontaktmöglichkeit (z. B. E-Mail oder Telefonnummer) 

Du kannst deine Anzeige per E-Mail an  team@virtuelle-assistenten.eu senden 

Was wir veröffentlichen – und was nicht 

Wir veröffentlichen private Anzeigen, die für unsere Leserinnen und Leser relevant sind, zum 

Beispiel: 

• Wohnen in Ungarn (privat): Mieten, Tauschen, Mitwohnen, Übergaben 

• Alltag & Hilfe: Mitfahrgelegenheiten, kleine Unterstützung, Kontakte 

• Privater Verkauf mit Ungarn-Bezug (z. B. Dinge vor Ort, die wirklich gebraucht werden) 

Nicht passend sind Inserate ohne Bezug zu Ungarn oder zum Magazin-Thema. Ein privater 

Verkauf eines Küchenmixers in Hamburg wäre zum Beispiel nicht sinnvoll und wird nicht 

veröffentlicht. 

Redaktioneller Hinweis 

Damit die Rubrik übersichtlich und hilfreich bleibt, behalten wir uns vor, Anzeigen 

abzulehnen, zu kürzen oder um Klärung zu bitten – zum Beispiel bei unklarem Inhalt, 

fehlendem Ungarn-Bezug oder unangemessener Sprache. Ein Anspruch auf Veröffentlichung 

besteht nicht. 

Gewerbliche Anzeigen 

Gewerbliche Angebote sind grundsätzlich möglich, werden aber nicht in den privaten 

Kleinanzeigen veröffentlicht. Wenn du ein gewerbliches Inserat schalten möchtest, 

kontaktiere uns bitte vorab. Gewerbliche Inserate erscheinen ausschließlich in der Rubrik 

„Gewerbliche Anzeigen“ und nach individueller Abstimmung. 

 

Hinweis: Für Inhalt und Abwicklung der Anzeigen sind ausschließlich die Inserierenden verantwortlich. 

  

mailto:team@virtuelle-assistenten.eu


 

Haftungsausschluss & Copyright 

Alle Inhalte dieses Online-Magazins wurden mit größtmöglicher Sorgfalt und nach bestem 

Wissen erstellt. Dennoch übernehmen wir keine Gewähr für die Richtigkeit, 

Vollständigkeit oder Aktualität der bereitgestellten Informationen. Änderungen, Irrtümer 

und inhaltliche Anpassungen bleiben vorbehalten. 

Die Inhalte dienen ausschließlich der allgemeinen Information und stellen keine rechtliche, 

steuerliche, medizinische oder sonstige fachliche Beratung dar. Die Nutzung der 

bereitgestellten Informationen erfolgt auf eigene Verantwortung. Eine Haftung für Schäden 

materieller oder immaterieller Art, die direkt oder indirekt aus der Nutzung oder Nichtnutzung 

der Inhalte entstehen, ist – soweit gesetzlich zulässig – ausgeschlossen. 

Dieses Online-Magazin enthält Werbung. Dabei kann es sich um Empfehlungen, Hinweise, 

Verlinkungen oder Darstellungen von Produkten, Dienstleistungen oder Angeboten handeln, 
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Ein paar Worte von uns  

– für die Zeit bis zur nächsten Ausgabe 

Ein kurzer Rückblick – und ein leiser Blick nach vorn 

Mit dieser Ausgabe wollten wir vor allem eines: den Alltag ein kleines Stück leichter machen. 

Im Mittelpunkt standen drei Themen, die viele von euch ganz direkt begleiten und berühren. 

Unsere drei Aussprachetipps haben gezeigt, dass es oft nicht um Perfektion geht, sondern um 

den Mut, die ersten Worte wirklich auszusprechen. Gerade bei komplizierten ungarischen 

Phrasen merkt man schnell, wie viel Nähe entstehen kann, wenn man sich einfach traut. 

Ein weiterer Blick ging auf die ungarischen Feiertage, die weit mehr sind als bloße 

Kalendereinträge. Sie erzählen Geschichten, geben Einblicke in die Kultur und lassen 

verstehen, warum bestimmte Traditionen so tief verwurzelt sind. Wer sich darauf einlässt, 

entdeckt schnell, dass hinter jedem Datum ein Gefühl von Gemeinschaft steckt. Und genau 

dieses Gefühl hilft dabei, sich Schritt für Schritt mehr zugehörig zu fühlen. 

Mit Ildikós Sommerangebot, dem kompakten Minikurs „Ungarisch lernen in 10 Stunden“, 

wollten wir euch einen einfachen Einstieg vorstellen. Ohne Druck, ohne komplizierte 

Lernmethoden, sondern mit einem klaren, alltagstauglichen Ansatz. Es geht nicht darum, alles 

sofort zu können, sondern darum, überhaupt zu beginnen. Und manchmal reicht genau dieser 

erste Schritt, um plötzlich vieles leichter wirken zu lassen. 

An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei euch bedanken. Danke, dass ihr dieses 

Magazin lest, dass ihr euch Zeit nehmt und euch auf diese Themen einlasst. Danke auch für 

euer Vertrauen und die vielen kleinen Rückmeldungen, die uns zeigen, dass wir auf dem 



richtigen Weg sind. Ihr seid ein wichtiger Teil davon, dass dieses Magazin weiterlebt und 

wachsen darf. 

Die nächste Ausgabe ist bereits in Vorbereitung und wird wieder neue Einblicke mitbringen. 

Wir möchten noch tiefer in die kleinen, oft unsichtbaren Aspekte des Alltags eintauchen. 

Themen, die man nicht sofort sieht, aber spürt, werden dabei im Mittelpunkt stehen. Wir 

freuen uns darauf, euch in der Ausgabe 04/26 wieder begrüßen zu dürfen. 

Dass weit über 1000 Menschen die vorige Ausgabe gelesen haben, bedeutet uns viel. Es zeigt, 

dass dieses Magazin kein Monolog ist. Es ist ein Gespräch. Mit euch. Für euch. Und durch 

euch wächst es weiter. 

Wenn du also beim Lesen irgendeine Idee hattest: Darüber müsste man auch einmal schreiben 

– dann sag es uns. 

Wenn du selbst eine Erfahrung teilen möchtest, eine Beobachtung, eine kleine Szene aus 

deinem Leben in Ungarn – wir freuen uns darauf. 

Dieses Magazin lebt nicht von Perfektion. 

Es lebt von Echtheit. 

Und davon, dass wir gemeinsam ein besseres Gefühl für die Zwischentöne bekommen. 

 

Redaktion Marion Schanné 

 

 

Ausgabe 04 erscheint Anfang Juli 2026 

Annahmeschluss für Gastartikel und Anzeigen: 25. Mai 2026 

Bis dahin gehen wir alle weiter unseren Weg. Schritt für Schritt. Und manche Schritte 

gemeinsam. 

Schön, dass du dabei bist.        

 

Akkor viszlát! 
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